KANTON
LUZERN

Kantonsrat

A 145

Anfrage Affentranger-Aregger Helen und Mit. iiber die Auswirkungen, welche
die vom Bundesrat vorgeschlagene Einfiihrung der Individualbesteuerung im
Kanton Luzern hitte

eroffnet am 18. Marz 2024

In den letzten Tagen hat der Bundesrat einen Vorschlag zur Einfiihrung der Individualbesteue-
rung prasentiert. Obwohl dieser Systemwechsel von 23 Kantonen und von vielen Steueramtern
als untauglich angesehen wird, halt der Bundesrat an dem neuen System mit zwei getrennten
und somit vielen zusatzlichen Steuerveranlagungen fest. Ebenso werden neue Ungerechtigkei-
ten geschaffen.

In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen:

1. Ist die Haltung der Luzerner Regierung zur Einfilhrung der Individualbesteuerung noch
die gleiche wie im Februar 2022? Wie beurteilt sie das nun vom Bundesrat vorgeschla-
gene Modell und dessen Ausgestaltung?

2. Wie viele neue Steuererklarungen wird die Einfihrung der Individualbesteuerung nach
sich ziehen?

3. Wie beurteilt der Kanton die personellen Auswirkungen bei der Dienststelle Steuern im
Zusammenhang mit dem vorgesehenen Systemwechsel?

4. Wie schatzt die Luzerner Regierung die ungefahren personellen Auswirkungen bei den
kommunalen Steueramtern im Zusammenhang mit der Einfihrung und Durchfiihrung der
Individualbesteuerung ein?

5. Wie wirkt sich die finanzielle Situation beim Steuerertrag fiir den Kanton Luzern und fiir
die Luzerner Gemeinden nach dem aktuellen Stand aus?

6. Wo schafft die Individualbesteuerung neue Ungerechtigkeiten und Benachteiligungen fir
Ehepaare?

7. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, fir Ehepaare (insbesondere mit Kindern) mit kei-
nem oder nur geringem Zweiteinkommen bei einer allfalligen Einfihrung der Individual-
besteuerung Entlastungsmassnahmen umzusetzen? Wie kdnnten diese aussehen?

Affentranger-Aregger Helen

Nussbaum Adrian, Marti Urs, Krummenacher-Feer Marlis, Rittimann Daniel, Lichtsteiner-
Achermann Inge, Bucheli Hanspeter, Scharli Stephan, Graber Eliane, Schnider Hella, Roos
Guido, Gasser Daniel, Bucher Markus, Wedekind Claudia, Kurmann Michael, Schnider-Schni-
der Gabriela, Boog Luca, Kach Tobias, Frey-Ruckli Melissa, Albrecht Michéle, Zurbriggen Ro-
ger, Oehen Thomas, Keller-Bucher Agnes, Affentranger David
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Anfrage Affentranger-Aregger Helen und Mit. über die Auswirkungen, welche die vom Bundesrat vorgeschlagene Einführung der Individualbesteuerung im Kanton Luzern hätte 



eröffnet am 18. März 2024 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





In den letzten Tagen hat der Bundesrat einen Vorschlag zur Einführung der Individualbesteuerung präsentiert. Obwohl dieser Systemwechsel von 23 Kantonen und von vielen Steuerämtern als untauglich angesehen wird, hält der Bundesrat an dem neuen System mit zwei getrennten und somit vielen zusätzlichen Steuerveranlagungen fest. Ebenso werden neue Ungerechtigkeiten geschaffen. 



In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen: 

1. Ist die Haltung der Luzerner Regierung zur Einführung der Individualbesteuerung noch die gleiche wie im Februar 2022? Wie beurteilt sie das nun vom Bundesrat vorgeschlagene Modell und dessen Ausgestaltung?

2. Wie viele neue Steuererklärungen wird die Einführung der Individualbesteuerung nach sich ziehen?

3. Wie beurteilt der Kanton die personellen Auswirkungen bei der Dienststelle Steuern im Zusammenhang mit dem vorgesehenen Systemwechsel?

4. Wie schätzt die Luzerner Regierung die ungefähren personellen Auswirkungen bei den kommunalen Steuerämtern im Zusammenhang mit der Einführung und Durchführung der Individualbesteuerung ein?

5. Wie wirkt sich die finanzielle Situation beim Steuerertrag für den Kanton Luzern und für die Luzerner Gemeinden nach dem aktuellen Stand aus?

6. Wo schafft die Individualbesteuerung neue Ungerechtigkeiten und Benachteiligungen für Ehepaare?  

7. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, für Ehepaare (insbesondere mit Kindern) mit keinem oder nur geringem Zweiteinkommen bei einer allfälligen Einführung der Individualbesteuerung Entlastungsmassnahmen umzusetzen? Wie könnten diese aussehen?
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